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Einleitung

− Das EBP Strommodell ist ein agiles Modell, das relevante Zusammenhänge 

im Stromsystem einfach abbildet. Die zentralen Eigenschaften des Schweizer 

Stromsystems sind auf Folie 3 beschrieben.

− Das Modell ist:

− komplex genug, um Aspekte der Sektorkopplung und der Bewirtschaftung 

von Speicherkraftwerken abzubilden

− einfach genug für einen schnellen Einsatz für ein breites Feld an 

Fragestellungen

− Die zentralen Inputs ins Modell sind frei wählbar und können in Szenarien 

und Sensitivitätsanalysen getestet werden

− Das Modell kann stundenscharfe Aussagen zum Stromsystem machen
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Schweizer Stromsystem
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Das Schweizer Stromsystem ist links schematisch abgebildet. 

Seine wichtigsten Teile sind:

− die Erzeugung von Strom im Inland: In der Jahressicht 

erscheint die Bilanz zwischen Erzeugung im Inland (66 TWh 

in 2015) und Verbrauch (63 TWh in 2015 ausgewogen. 

Dahinter steckt jedoch ein reger Stromaustausch mit dem 

Ausland: Im 2015 standen 42 TWh Importen 43 TWh Exporte 

gegenüber.

− die Verteilung der Energie an die Endverbraucher: Eine 

sichere Stromversorgung braucht neben der 

Stromerzeugung auch genügend Transport- und 

Transformatorenkapazität. Entscheidend dafür ist ein 

leistungsfähiges Stromnetz.

− der Stromaustausch mit dem Ausland (Importe und 

Exporte): Die Möglichkeit, auf Stromimporte 

zurückzugreifen, ist insbesondere im Winterhalbjahr wichtig. 

Da ein Grossteil des importieren Stroms über das 380-kV-

Netz in die Schweiz fliesst, ist eine ausreichende 

Transformatorenkapazität unabdingbar.

Verteilung

Netzebenen 3 bis 7, 

Verteilnetz

Netzebene 1

380-kV-Netz

Netzebene 1

220-kV-Netz

Erzeugung Energie-Austausch

mit dem Ausland

− Kernkraftwerke

− Speicher-
kraftwerke

− Kernkraftwerke

− Speicher-
kraftwerke

− Wasserkraft

− Sonne, Wind
− Thermische 

Erzeugung

Netzebene 2, 

Transformierung

Importe / Exporte
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Importe / Exporte

DE / FR / AT / IT



12.06.2018 © EBP  |  4|  Agiles Strommodell von EBP

EBP Strommodell: Schema

Inputs

frei wählbar, in Szenarien und 

Sensitivitätsanalysen testbar

− Ausbau Erneuerbare

− Verfügbarkeit Ausland

− Ausbau Netzinfrastruktur

− Einfache Auswirkungen 

Sektorkopplung (Ausbau 

Wärmepumpen, 

Elektromobilität, 

Lastverschiebungen)

− Rolle Speicherkraftwerke

Outputs

− Stundenscharfe Abbildung 

Stromsystem

− Export/Import und 

Bilanzierung für frei 

wählbare Zeiträume

− Stündlicher 

Energieträgermix 

− Speicherfüllstände

− Umweltauswirkungen
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EBP Strommodell: Resultate

Februarwoche in 2012 (Referenzsimulation)

Die Abbildung zeigt ein beispielhaftes Resultat einer Simulation für eine Februarwoche im hydrologischen 

Jahr 2011/12. Diese Simulation dient in Auswertungen des Strommodells als Referenz.
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EBP Strommodell: Resultate

Februarwoche in 2035 (starker Ausbau Photovoltaik)

Die Abbildung zeigt ein beispielhaftes Resultat einer Simulation für eine Februarwoche im hydrologischen Jahr 

2034/35. Mit dieser Simulation wurden die Auswirkungen eines starken Ausbaus der Photovoltaik untersucht.
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